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TOP 11: Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten 
 

1. Die Firma Carpe Ventos Energie GmbH aus Wiesmoor beabsichtigt im südlichen 
Stadtgebiet Wiesmoor die Errichtung und den Betrieb von vier Windenergieanlagen der 
Firma Enercon mit einer Nabenhöhe von 135,4 m, einer Gesamthöhe von rd. 193 m und 
einer Kapazität von jeweils 3000 kW. Die geplanten Windenergieanlagen sind 
wesentlich höher als die bereits vorhandenen Anlagen mit einer Gesamthöhe von 150 
m. Der Antragsteller beabsichtigt, die Anlagen voraussichtlich Ende 2016 bzw. 2017 in 
Betrieb zu nehmen. Eine der vier Anlagen befindet sich am Rand des Windparks 
unmittelbar an der Grenze zur Gemeinde Friedeburg bzw. zur Ortschaft Bentstreek. Das 
Vorhaben bedarf einer Genehmigung nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz durch 
den Landkreis Aurich. Die Antragsunterlagen liegen noch bis zum 04.10.2016 öffentlich 
beim Landkreis Aurich, bei der Stadt Wiesmoor und bei den Gemeinden Uplengen und 
Friedeburg öffentlich aus. Einwendungen gegen das Vorhaben können bei den 
genannten Stellen noch bis zum 18.10.2016 schriftlich erhoben werden. Auch die 
Gemeinde Friedeburg hat die Gelegenheit, im Rahmen der Auslegung eine 
Stellungnahme abzugeben. Da das Vorhaben auch Auswirkungen auf das 
Landschaftsbild der Gemeinde Friedeburg hat, wird von der Verwaltung derzeit eine 
Stellungnahme erarbeitet. 

 
2. Auf Veranlassung der Bundesrepublik Deutschland wird die Planfeststellung nach dem 

Bundesfernstraßengesetz für den Knotenpunkt B 436 / B 437 im Bereich Friedeburg-
Strudden durchgeführt. Vorgesehen ist der Umbau zu einem signalisierten Knotenpunkt, 
womit auch die Querung über die beiden Bundesstraßen für Fußgänger und Radfahrer 
gesichert erfolgen kann. Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom 26.09. - 26.10.2016 
während der Dienststunden zur allgemeinen Einsichtnahme aus; spätestens bis zum 
09.11.2016 können Einwendungen gegen den Plan erhoben werden. 

 
 


